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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg : TTSC Warmisried II 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Rück bleibt gegen den TTSC Warmisried II ungeschlagen

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Verlauf vermuten lässt, so stand
der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 18:14 in den Sätzen
gewannen die Spielerinnen vom TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg ihr Heimspiel in der Damen
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TTSC Warmisried II.
Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Anja Rück mit seinem Sieg im Einzel den
Erfolg für ihre Mannschaft vorzeitig perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Hess / Rück ihren Gegnerinnen
Hörmann / Weiß beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Ausreichend spielerische Mittel hatte Cornelia Hess letztlich an der Hand, um
Annabell Weiß zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Anja Rück ihrer Gegnerin Daniela Hörmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Keine Chancen hatte Julia
Steger beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Annabell Weiß. Anja Rück überzeugte im Match gegen
Annika Frey, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Cornelia Hess beim 5:11, 11:3, 5:11, 11:9, 11:6 gegen Daniela Hörmann zu
verrichten. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Julia Steger
bekam im Anschluss ihre Gegnerin Annika Frey indes beim klaren 6:11, 7:11, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Beim folgenden 11:9, 11:7, 11:6 gegen Annabell Weiß fand Anja Rück hingegen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Julia Steger bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Daniela Hörmann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 6:3. Ohne Satzgewinn für Cornelia Hess verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Annika Frey. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes
vermuten lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer
Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg am 19.01.2024 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TV Waal, während der TTSC Warmisried II am 18.01.2024 gegen den SC
Unterrieden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg

Doppel: Hess / Rück 1:0 
Einzel: C. Hess 2:1, A. Rück 3:0, J. Steger 0:3 

 TTSC Warmisried II
Doppel: Hörmann / Weiß 0:1 
Einzel: D. Hörmann 1:2, A. Weiß 1:2, A. Frey 2:1
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